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Auf den achtzigsten Geburtstag hin
hat er, mit James Kaplan, «Dean and Me»

veröffentlicht. Das Buch ist keine Autobiographie,

sondern die Chronik seines
beruflichen und privaten Verhältnisses zu Dean
Martin: jener Kontrast-Figur, die niemals
sein anderes Ich war und es auch nie hätte
werden können oder, wer weiss, vielleicht
doch. «A Love Story», so setzt Jerry Lewis
breit unter den Haupttitel, und wer nun
hofft oder fürchtet, da werde spät noch, eine

ganze Weile nach dem Tod des neun Jahre
älteren Martin, eine verheimlichte Männerliebe

publik gemacht, der sieht sich enttäuscht
oder besänftigt, in einem gewissen Sinn aber

so ganz und gar dann doch nicht.
Von willigen Frauen sonder Zahl wird

da geschwärmt, in die sich die Zwei geteilt
haben, wenn's denn die Wahrheit ist. Und
der Überlebende wird nicht müde zu prahlen,

wie unendlich stattlich und schneidig
Dino Paul Crocetti, jener Italo mit der Aura

That's Amore, oder: The Ladie;
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